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Nürnberg, den 12. Juni 1946 


Bes vă t TY zung 


Ich bestatige, dass die anliegende Abschrift 
mit der mir von der Staatsanwaltschaft überlassenen 


Fotokopie des Originals des 


Berichts von Papen's an Adolf Hitler 
vom 1. Juni 1937 


wortgetreu iibereinstimmt. 


Die Fotokopie liegt bei. 


(Dr. Kubuschok) 
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DEN AUSSERORDENTLICHE UNO BEVOLLMACHTIGTE wien, den A 1937. 


BOTSCHAFTER DES DEUTSCHEN REICHES 
IN BESONDERER MISSION 
Teb.-BNr.A, 3557» ante! 
vet O N 0 
0 


A ر‎ vor AP Mods. 


Inhalt: 
Der neue Britische Botschafter i J 93. 
über sterreich. 
(Drei Durchschläge für Ausw. Ast. 0 pr 


Drei Durenschläge fis ‘ G 8 % 


Anlässlich des TOjährigen Jubiläums des 
"Union-Club " hatte ich den neuen Britischen Botschafter, 
sir Nevißeäonderson, zu Tisch geladen, Unsere Unterhaltung 
streifte natürlich sehr bald das politische Gebiet, und es 
scheint mir zur Charakteristik dieses neuen Diplomaten wert“ 
voll, esine Stell rahme zu dem österreichischen Problem 
fasteuhelten. 

Sir Nevil betonte zunächst, daß er sehr dankbar 

reundlichen Empfang sei, den or hie: bef allen Stel- 


le: ‚besondere beim Führer, gefunden habe, Er stimme mit 
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dem Führer vo. ikommen darin überein, da die erste und größte 
Gefahr “Ur den Bestand Europas der Jolschewismus sei und daß 
tspunkte alle andern un ter zuorânea habe, 
„lan beginne man such in dieser Hinsicht 
and der Wunsch, das neue Deutschland su 
ie zu einer Binigung mit ihm zu gelangen, habe 
jen letzten Wochen Fortschritte gemachte 
An den Ale ich dem Botschafter im I 6 des Gespriches 


Führer und Hel ol | - X 
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das deutsch-Usterreichische | roblem, wie wir es sehen, ent- 
wickelte, sagte er, er sei überzeugt, daß England die histo- 
rische Notwendigkeit einer Lë sung dieser Frage im reichsdeut- 
|sohen Sinne schon aus der geschichtlichen Ferspektive voll- 
ee 


kommen begreife, Als ich ihm weiter sazte, 


daß der Britisehe 


resandte in Wien auf einem vollkommen anderen Standpunkte ste- 


he, daß er alles tue, um die These der Osterreichi schen Un- 


abhängigkeit in London zu stützen und der deutschen Politik 


Schwierigkeiten zu bereiten, gab er zu, diese Ansichten Sir 


Walford Selby's zu kennen, " Aber ich bin ganz anderer Ansicht 


und bin überzeugt, 352 ich mit dieser Ansicht auch in london 


durchdringen werde, nur dürfen Sie die lösung dieser Frage 


nicht iibereilen. Es ist eine Frage, lie vielmehr Frankreioh 
a ند‎ 


angeht als uns und in der wir Zeit haben missen, den franz. 


Sischen Standpunkt zu korrigieren,” „ Aber bitte,” so fuhr 
der Britische Botschafter fort, „ verraten Sie mich nicht 
bei meinem Wiener Kollegen, dass ich diese Auffassung ver- 
trete,” 


Es wird interessant sein festzustellen, ob Sir Nevil le 
Henderson die hier geliusserte Auffassung auch tatsächlich 


seiner Regierung gegenüber vertritt, 
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BOTSCHAPT m DES DEUTSCH EN R SICH DS 
IN BESOND'R R MISSION Wien, den 1,Juni 1937 


Führer 


Inhalt: 


hat Kenntnis. 
(Handschriftlich) 
Ve 

Le (dem Herrn Staatssekretär 

zur gen.Kenntnis gef,vorlee- 

lest 
de ) 2 sa = J KI 

(Handzeichen) 8,6, 
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Anlässlich das TOjährisen Jubiläums des "Union-Club" 
hatte ich den neuen Britischen eared chafter, Sir 
Neville Henderson, zu Tisch geladen, Unsere Unter- 
haltung streifte n: itiir lich sehr bal das politische 
Gebiet, und. es scheint mir r Charakteristik dieses 
1110311 Diplomaten wertvoll, seine Stellungnahme zu der 
österreichischen ` Problen fes tzuhalten. 
sir Nevil betonte zunächst, daß er sehr danke ür 
0311 freundlichen mpfang sei, den er hier boi" en 
stellen, insbesondere beim "ührer, gefunden has, 
wr stimme mit dem "ührer vollkommen darin überein, 
daß die erste und größte Gafahr für den Bestand furo- 
bas der Bolschewismus 21 und daß man diesem Gesichts- 
punkte alle andern unterzuordnen habe, 
In. ingland beginne man uch in dieser Hinsicht klarer 
zu sehen, und der "unsch, das neue Deutschland zu 
verstehen sowie zu eine. vinigung mit ihm zu gelangen, 
habe gerade in dan letzten ochen nee Sega ua gemacht, 
Als ich dem Botschafter im laufe des espräches das 
joutsch-Osterrei ohisoha Problem, wie wir es schen, 
entvickelte, sagte er, or soi Uberzeugt, das ingland 
lie latoi. sche Notwendigkei einer Lösung dieser 
"rage im Reichsdeutsehen Sinne schon aus der go~ 
schicht] 1011311 Perspektive vollkommen b egreife, Als 
ich ihm weiter Sagte, daß der Britische Gesandte 24" 
tien auf einem vollkom len anderen Standpunkte Stehe, 
daß er alles tus, um die These der österreichischen 
Unabhängigkeit in Londe. zu stützen und û r deutschen 
POLITIE chwierigkeiten zu bereiten gab er zu, diese 
A sichten Sir 'alford S elby's zu kennen, "Aber ich 
vın ganz anderer Ansicht und bin überzeugt, daß ie! 
mit dieser \nsicht auch in London dur chdrin: zen werde, 
Lur dürfen Sic die Lösung dieser "rage nicht übereilon, 
45 ist eine ‘rage, die vielmehr Frankreich angcht als 
uns und in der wir 42it haben müssen, den französischen 
Standpunkt zu korrigieren." "Bar bitte", so fuhr der 
Britische Botschaftor fort, "verraten Sia mich nicht 
bei meinem ‘Yiener Kollegen, daß ich diese Auffassung 
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Fuhrer und Reichskanzler 
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